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3 Informationen 
 
 
3.1 Auf dem Weg zum Studium – Förderangebote für Geflüchtete  
Text von Marina Bressan, VSS I UNES USU - Leitungsteam Perspektiven – Studium. Hochschulzugang 
in der Schweiz, Informationen für Geflüchtete.  
 
An über 20 Schweizer Hochschulen gibt es Projekte, die geflüchtete Personen mit Aufenthaltsstatus 
N, F oder B auf ein reguläres Studium vorbereiten. Bestandteil der Programme sind meist intensive 
Sprachkurse, die Teilnahme an akademischen Veranstaltungen als 
Hörer*in, Mentoring durch Studierende sowie Unterstützung beim Immatrikulationsprozess. Die 
Teilnahme ist in der Regel kostenlos. Auf der Informationsplattform Perspektiven – Studium finden 
Sie eine Übersicht der Förderangebote, Informationen zu den einzelnen Projekten und die 
Kontaktangaben: www.perspektiven-studium.ch/hochschulprojekte-schweiz/  
  
  

 
 
 
3.2 Veränderungskompetenzen fördern 
Buchrezension von Anna Zbinden 

Studienbeginn oder -abbruch, eine Kündigung, berufliche Neuorientierung oder ein Sabbatical – auch 
wenn Veränderungen sind eine Konstante des Lebens sind, können wir ebenso wie unsere Kundinnen 
und Kunden nicht immer gleich einfach und konstruktiv damit umgehen. Wie befähigen wir also als 
Professionals Menschen dazu, selbst erfolgreich mit Veränderungen umzugehen? Sibylle Tobler 
beschreibt in ihrem Buch «Veränderungskompetenzen fördern. Für Professionals in Führung, 
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Beratung und Therapie» (2021) ihr Konzept des erfolgreichen Umgangs mit Veränderungen. 
Grundlage und Orientierungsrahmen des Konzepts ist der von ihr entwickelte Veränderungskreis. Er 
enthält drei Schlüsseldimensionen, die in einer Wechselwirkung zueinander stehen:  

Dimension 1:  «Bereitschaft, genau hinzuschauen», Überblick und Klarheit gewinnen 
Dimension 2:  «Entschlossenheit und Mut, vorwärts zu gehen»: (Neue) Perspektiven und  
  attraktive motivierende Horizonte entwickeln und Handlungsoptionen   
  erschliessen. 
Dimension 3:  «Vertrauen, anzukommen» - Vertrauen ins Gelingen aufbauen, d.h. auch in die 
  eigenen Stärken, Fähigkeiten, ins Leben, wissen, dass es immer wieder   
  Möglichkeiten und Lösungen gibt und man selbst dazu beitragen kann, dass  
  sich die Situation zum Positiven entwickelt. 
 
Der Veränderungskreis ermöglicht, rasch das Wesentliche zu fokussieren, vom Ereignis auf die 
Lebenssituation als Ganzes zu blicken, er gibt einen Orientierungsrahmen. Tobler setzt ihren Ansatz 
in einen Bezug mit der PSI-Theorie (Persönlichkeits-System-Interaktion) von Julius Kuhl und der 
Frage, wie Ziele unter schwierigen Umständen erreicht werden können. Für seine Begriffe 
«Handlungs- und Lageorientierung» stehen bei ihr «Aufbrechen vs Verharren». Neurobiologische 
Ansätze sieht Tobler als Chance, ein umfassenderes Verständnis für Denk- und Verhaltensmuster zu 
entwickeln. Dieses könne in der Praxis dazu genutzt werden, positive Prozesse anzuregen. Sie zeigt 
auf, dass in allen Veränderungssituationen sowohl Haltung als auch Verhalten essenziell sind.  

Im zweiten Teil des Buches wird anhand vieler konkreter Beispiele auch aus der Laufbahnberatung 
anschaulich, pragmatisch, liebevoll und konstruktiv aufgezeigt, wie der Veränderungskreis in die 
beraterische Praxis integriert werden kann und wie Veränderungskompetenzen gefördert werden 
können. In diesem Teil hat die Autorin auch das Modell des erfahrenen AGAB-Mitglieds Peter 
Ammann, Studien- und Laufbahnberatung St.Gallen, aufgenommen: «Elemente einer 
prozessorientierten Laufbahnplanung». 

Der dritte Teil befasst sich über den Haltungs-/Verhaltensquadranten mit Stolpersteinen im Umgang 
mit Veränderungen, möglichen Blockaden. Er ist ein wahres Nachschlagewerk für «Geht nicht, Ich 
möchte ja schon, aber»-Situationen und enthält viele Interventionsansätze, wie Veränderung in 
Wahrnehmung und Verhalten angeregt werden kann.  

Das Buch ist theoretisch fundiert und mit einer sehr grossen Fülle von Beispielen anregend und gut 
lesbar geschrieben. Es eignet sich für alle Professionals, die sich mit Veränderungsprozessen 
auseinandersetzen und Ihre Kundinnen und Kunden im erfolgreichen Umgang mit Veränderungen 
fördern wollen.  

 
 
 
Tobler, S. (2021): Veränderungskompetenzen fördern. Für Professionals in Führung, Beratung und 
Therapie. Stuttgart, W. Kohlhammer GmbH 
Link zur Website der Autorin  
http://www.sibylletobler.com 
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